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„Wir für Euch!“: Spendenaktion für Hospiz Oberhavel Lebensklänge

Auszubildende der Oberhavel Kliniken sammelten über 2 000 Euro 

Oranienburg, 18. Dezember 2015 – „Ich möchte den Menschen um mich herum die Augen öffnen, sie dafür sen-
sibilisieren, aktiv zu werden und Hilfe zu leisten, wo sie gebraucht wird“, sagt Romano Bergling. Man müsse doch 
aus der Gesellschaft heraus etwas für die Gesellschaft tun.
Aus dieser Motivation heraus hat der angehende Gesundheits- und Krankenpfleger, der gerade sein zweites Aus-
bildungsjahr an den Oberhavel Kliniken absolviert, die Initiative ergriffen und seine Spendenaktion „Wir für Euch!“ 
zugunsten des stationären Hospiz Oberhavel Lebensklänge in Oranienburg ins Leben gerufen.

Der junge Mann hat seine Mitstreiter in der Gesundheits- und Krankenpflege angesprochen und konnte sie sofort 
für diese Spendeninitiative begeistern. 22 Mitschüler aus seiner Klasse an der Gesundheitsakademie „Ernst von 
Bergmann“ in Potsdam und noch einige junge Leute aus den Parallelklassen sowie aus seinem Freundeskreis und 
familiären Umfeld haben sich zusammen mit Romano Bergling engagiert und am 10. Dezember dieses Jahres in 
der Zeit von 8 bis 15 Uhr einen Basar in der Bildungseinrichtung veranstaltet. An diesem Tag wurden allerlei Lecke-
reien wie zum Beispiel selbst gebackene Waffeln, Kuchen, Brötchen und Würstchen verkauft.

Gestern konnte Romano Bergling nun die stattliche Summe von 2170,78 Euro sowie darüber hinaus noch Sach-
spenden mit Dingen des täglichen Gebrauchs im Wert von etwa 100 Euro an die Leitende Pflegefachkraft des Hos-
pizes, Bernadette Collatz, übergeben. Das ist die bisher höchste privat initiierte Geldspende, die diese Einrichtung 
erhalten hat.

„Diese Aktion möchte ich vor allen Dingen meiner Mutter widmen, die vor einem Jahr noch sehr jung verstorben 
ist. Sie hat mich immer wieder darauf aufmerksam gemacht, dass es wichtig ist, zuerst an die anderen zu denken, 
und das hat mich geprägt“, erzählt der 28-Jährige, der sich in diesem Sinne auch in Zukunft weiterhin für das Ge-
meinwohl einsetzen wird.
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